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Die Annahme der Zuckerkonvention
Am Montag hat im Reichstage die zweite Leſung der

guckerſteuervorlage begonnen Die Erörterung über
1 der Kommiſſionsbeſchlüſſe in welchem beſtimmt wird

daß der Reichstag der Brüſſeler Zuckerkonvention
ſeine Zuſtimmung ertheilt mit der Ma zgabe daß die Rati
fikation des Verkrages nicht früher erfolgt als das Geſetz
wegen Abänderung des Zuckerſteuergeſetze s im Reichs
geſetblatt veröffentlicht iſt erweiterte ſich zu einer Art
Generaldiskuſſion über die ganze Zuckerfrage Bei
der erſten Berathung der Vorlage hatten wie erinnerlich
die agrariſchen Mehrheitsparteien ſich auf kurze Erklärungen
beſchränkt um zunächſt hinter den Couliſſen der von ihnen
beantragten Kommiſſionsverhandlung den Kuhhandel ab
zuſchließen Für dieſe Zurückhaltung entſchädigten ſie ſich
durch breit ausgeſponnene Erörterungen in der zweiten
Lefungi Einwendungen die von ſeiten der Zuckeragrarier in

den Sitzungen der Kommiſſion vörgetragen und von den
Vertretern der Linken und der Regierung widerlegt worden
waren wurden in aller Breite wiederholt die Grafen
Kanitz und Limburg Stirum ergriffen ſogar zweimal
das Wort in der Debatte über denſelben Paragraphen um
künſtlich Schwierigkeiten gegenüber der Brüſſeler Konvention
zu konſtruiren und ihr ſchließliches Nein zu rechtfertigen
Beſonders wild geberdeten ſich die Bündlerhäuptlinge
Roeſicke Kaiſerslautern und Dr Hahn die bei dem
Zuſtandekommen der Brüſſeler Konvention den Untergang
der deutſchen Zuckerinduſtrie und der deutſchen Landwirth
ſchaft prophezeiten und weidlich über die deutſchen Unter
händler ſchalten die in Brüſſel die deutſchen Intereſſen
ſchlecht gewahrt hätten Der wackere Agrarier Hahn der
ſeit ſeiner verunglückten Hamburger Schiffahrtsrede in
agrariſchen Kreiſen Dietrich der Seefahrer genannt wird
hatte wieder Pech mit ſeinem Auftreten er beſtritt auf
Zwiſchenrufe von der Linken eingehend die Abſendung von
Telegrammen veranlaßt zu haben die aus agrariſchen
Kreiſen an verſchiedene Abgeordnete auch der Linken ge
richtet worden waren und um Ablehnung der Konvention
erſuchten Aber der folgende Redner Abg Dr Barth von
der freiſinnigen Vereinigung war im Beſitz einer auch von
Dr Hahn unterzeichneten Aufforderung der Führer des
Bundes der Landwirthe worin die agrariſchen Jntereſſenten
im ſchleunige Abſendung von Telegrammen an die Mit
glieder des Reichstags erſucht wurden Ja Herr Dr Barth
konnte ein für ihn beſtimmtes aber verſehentlich an den
Landwirthſchaftsbund in Berlin gerichtetes Telegramm

porzeigen in welchem erſt durch eine Korrektur vom Bureau
des Bundes der Landwirthe der auf Ablehnung der
Konvention gerichtete Wunſch der Abſender zum Ausdruck
gebracht worden war Der wackere Hahn bekam bei dieſen
für ſeine Wahrheitsliebe bezeichnenden Enthüllungen die
vom Hauſe mit ſtürmiſcher Heiterkeit aufgenommen wurden
einen rothen Kopf eine ſpäter verſuchte Ausrede ging unter
in dem Hohngelächter der Linken
Von der freiſinnigen Volkspartei kennzeichnet Abg
Dr Wi emer kurz die Stellung ſeiner politiſchen Freunde
zu den Beſchlüſſen der Kommiſſion Für das Zuſtande
kommen der Konvention bilden Steine des Anſtoßes die
Beſchlüſſe bezüglich der Verbrauchs ab gabe und der
Kontingentirung deren Abänderung im Sinne der
urſprünglichen r von freiſinniger Seiteſpäter verſucht werden wird Von der Regierung griff
zunächſt nur der Staatsſekretär Graf Poſadowsky in
die Debatte ein in einer ziemlich ſcharf gehaltenen Polemik
gegen die Rechte wobei er der ſchweren Folgen einer
etwaigen Ablehnung der Konvention beleuchtet Der
Reichskanzler Graf Bülow war anweſend verhielt ſich
aber ſchweigend er ſchien dem Ausgang der Verhandlungen
mit einiger Beſorgniß entgegenzuſehen

Aus dem ſonſtigen Verlauf der Diskuſſion iſt nur noch
hervorzuheben daß der ſozialdemokratiſche Abg Bern ſt ein
ſeine Jungfernrede hielt recht theoretiſch und viel zu
breit bei dem gegenwärtigen Stande des Kampfes wo es
weniger auf das Reden als auf das Stimmen ankommt
Die Abſtimmung ergab die Annahme von 81 und
dem der Brüſſeler Konvention dagegen ſtimmte
nur die Mehrheit der Rechten Aber entſchieden iſt der
Kampf noch nicht am Dienstag geht es weiter O

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

v Die Wendung zum Beſſeren im Befinden des Königs
n Sachſen ſcheint anzuhalten wenn ſie auch noch keines

es die Gefahr für das Leben des greiſen Monarchen als auf
gehoben erſcheinen läßt Der in Sidyllenort geſtern abend um

Uhr ausgegebene Krankheitsbericht lautet
Ueber Tag war die allgemeine Unruhe wieder vorherrſchend
in übrigen iſt eine weſentliche Aenderung im Befinden Sr

Majeſtät des Königs von Sachſen nicht zu verzeichnen

Dr Fiedler Dr Selle Dr Hoffmannen Dresd Nachr wurde aus Sibyllenort geſtern mittag von
agt Privatberichterſtatter gemeldet daß die günſtig verlaufene

perſ das Allgemeinbefinden des Königs auf das Vortheilhafteſte
t uns habe Der hohe Patient nahm das Frühſtück mit

et ichem Appetit ein und nahm mittags zum erſten male wieder
n konſiſtentere Koſt zu ſich Am Nachmittag ſollte der

g wieder ein Stündchen auf der Chaiſelongue zubringen

rinz Friedrich Ar J derorgen dec hat ſeine Abreiſe bis morgen oder über

Politiſches

Eine intereſſante Enthüllung zuBülow sletztem
Auftreten im Landtage wobei er die Agrarier völlig
überraſchte und brüskirte giebt der Hamb Korreſp Das
Blatt führt aus

Vor der Berathung der zollpolitiſchen Anträge
der Konſervativen im Abgeordnetenhauſe hatte ein der
Land wirthſchaft beſonders nahe ſtehender preußiſcher
Miniſter Vertretern der interpellirenden Parteien gegenüber
ſich vertraulich dahin geäußert Graf Bülow würde wohl ſeine
ablehnende Antwort auf die Jnterpellation in die übliche
liebenswürdige Form kleiden und eine Erklärung ab
geben die ſich wie ihre Vorgängerinnen in der programmatiſchen
Diagonale bewege Ob der genannte Miniſter zu dieſer Mit
theilung autoriſirt war oder ob er lediglich Vermuthungen
ausſprach zu denen er auf Grund allgemeiner Erwägungen
gelangt war mag dahingeſtellt bleiben jedenfalls ſahen die
Konſervativen infolge dieſer Andeutungen der Beantwortung
der Interpellation völlig ſorglos entgegen Juzwiſcheu aber
war in einer Andienz die Graf Bülow beim Kaiſer hatte
feſtgeſtellt worden daß eine ſehr energiſche Erklärung abgegeben
werden ſollte die den Agrariern jede Jlluſion über einen mög
lichen Eefolg ihrer jetzigen und ſpäteren Agitation benehmen
ſollte Der Wortlaut dieſer Erklärung wurde in einer Sitzung
des Staatsminiſteriums formulirt Der oben erwähnte
Miniſter mochte es aber für unvereinbar mit ſeinen amt
lichen Pflichten gehalten haben ſeine Vertrauensmänner
von der veränderten Situation zu unterrichten So kam die
koloſſale Ueberraſchung zuſtande die u a darin zum
Ausdruck kam daß die Kreuzztg in derſelben Nummer in
der die Erklärung des Staats miniſteriums ſtand ſich noch
des Reichskanzlers getröſtete der nach ſeiner eigenen Ausſage
ſo agrariſch ſei wie ihn die Agrarier ſich nur immer wünſchen d
könnten

Die Deutſche Tagesztg beſtätigt die Richtigkeit der Mit
theilungen des Hamb Korr Das Organ des Bundes der
Landwirthe möchte aber gern wiſſen auf welche Quelle dieſe
Enthüllung zurückzuführen iſt Daß Herr v Podbielski das
Blatt informirt habe ſei doch völlig ausgeſchloſſen Es liege
alſo nur die Möglichkeit einer Jnformation von anderer
Seite d h durch den Grafen Bülow vor

Volkswirthſchaftliches
Ein Kuddelmuddel wird die zukünftige Verzollnng von

Gerbſtoff und FarbſtoffeExtrakten ſein ſo ſchreibt dieneueſte Nummer von Schuh und Leder wenn die Beſchlüſſe
der Zolltarifkommiſſion Geſetz werden Am 5 Juni genehmigte
die Kommiſſion die Zollvorſchläge der Regierung für Farbſtoff
extrakte und zwar für flüſſige 2 M für feſte 4 M pro 100 Kg
Die gleichen Zollſätze hatte die Regierung auch für Gerbſtoff
extrakte vorgeſchlagen bekanntlich wurden aber dieſe Sätze von
der Kommiſſion ganz bedeutend erhöht Da ſich nun häufig
Farbſtoff und Gerbſtoff Extrakte zolltechniſch nicht unter
ſcheiden laſſen werden Jrrthümer in der Zollbehandlung dieſer
Extrakte an der Tagesordnung ſein Schön iſt der Aus
u Kuddelmuddel ja nicht er trifft aber den Nagel auf dem
Kopf

Parlamentariſches

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die
Vorlage betreffend die Ausführungsbeſtimmungen zu dem
Schlachtvieh und Fleiſchſchaug eſetz lehnte den
Centrumsantrag auf Streichung der erſten drei Paragraphen
ab und nahm den 8 1 obligatoriſche Trichinenſchau an ferner
den 8 2 wonach beim Uebergang aus anderen deutſchen Bundes
ſtaaten geſchmolzenes Fett Würſte Büchſenfleiſch und zum Reiſe
gebrauch mitgeführtes Fleiſch von der Trichinenſchau befreit
wird jedoch unter Streichung des Büchſenfleiſches Die
Vertreter der Regierung bekämpften die Streichung S 3
betreffend Beſtimmungen für die Hohenzollernſchen Lande wird
geſtrichen Die Weiterberathung erfolgt heute

Verwaltung und Rechtsbpflege
Die Strafkammer in Aurich verurtheilte den Kapitän

Williams des engliſchen Dampfers Oakwald aus Grimsbh
wegen unbefugten Fiſchens in deutſchen Gewäſſern zu drei
Monaten Gefängniß Die Feſtnahme war durch das Torpedo
boot S 21 erfolgt

Heer und Flotte
Jn Wilhelmshaven trifft am kommenden Donnerstag

an Bord des Dampfers Silvia nach 2 jähriger Abweſenheit
das 3 Seebataillon als letzter Truppentheil der China
krieger wieder in der Heimath ein Der Dampfer verließ mit
ca 800 Mann unter dem Kommando des Hauptmanuns
von Knobelsdorff am 24 April Tſingtau den zweijährigen
Standort des Bataillons Während der Wirren in China hatte
das 3 Seebataillon und beſonders die 2 Compagnie deſſelben
Gelegenheit ſich die erſten Lorbeeren in Oſtaſien zu pflücken
ſie nahm nach der Einnahme der Takuforts unter ſchweren
Verluſten ganz hervorragenden Antheil an den Kämpfen um
Tientſin

Der Schnelldampfer des Norddeutſchen Lloyd Kronprinz
Wilhelm hat einen neuen Oceganrecord aufgeſtellt Das
Schiff verließ am letzten Dienstag Nachmittag New York und
traf geſtern vormittag 10 Uhr 5 Min wohlbehalten in Plymouth
ein Die auf der Reiſe erzielte durchſchnittliche Geſchwindigkeit
betrug 23,53 Seemeilen in der Stunde Bisher hielt der Ham
burger Dampfer Deutſchland mit 28,51 Seemeilen den
Oceanrecord welcher nunmehr durch den Kronprinz Wilhelm
geſchlagen iſt Ein erfreulicher Wettſtreit zwiſchen unſeren
beiden großen Dampferlinien

S M S Jaguar iſt am 6 Juni in Shanghai ein
getroffen S M S Tiger iſt am 6 Juni vonHongkong nach Tſingtau in See gegangen

S M Stationsyacht Alice Rooſevelt ſt am
4 Juni in Helgoland eingetroffen und am 5 Juni nach
Wilhelmshaven zurückgekehrt S S FS xried rich
Karl iſt am 5 Juni von Saßnitz nach Rügenwaäldermünde
am 6 Jnni von dort nach Kiel in See gegangen S M S

Prin z Heinrich iſt am 5 Juni zu einer mehrtägigenProbefahrt von Kiel in See Zegongae s hrtägig

Koloniales
Dr Karl Peters weilt wieder in Deutſchland und zwar

in Hannover Unter ſeinem Patronat ſoll ein Deutſcher
Kolonialb und gegründet werden und Dr Karl Peters will
auch das Feld ſeiner Dr Karl Peters Geſellſchaft für Minen
und Eiſenbahn Unternehmungen nach Deutſch Oſtafrika erſtrecken
wenn er ein entſprechendes Entgegenkommen findet

Ueber einen Unfall des deutſchen Konſuls für Fez
Herrn Lüderitz kommen über Hamburg folgende brieflichen
Mittheilungen aus Tanger von Mitte Mai datirt

Die erſte von Fez kommende Nachricht über Herrn Konſul
Lüderitz war ſehr traurig er hatte unterwegs ſehr e
Wetter und hatte noch eine Tagereiſe von Fez entfernt
Unglück mit ſeinem Pferde zu ſtürzen wobei er ſich die rechte
Schulter verrenkte und den rechten Unterarm brach Jn
dieſem Zuſtande mußte er noch viele Stunden weiterreiten
ſelbſt noch übernachten ehe ihm ärztlicher Beiſtand zu theil
ward und ihn die mit großer Zuvorkommenheit und
unter Bezeigung herzlicher Theilnahme von ſeiten des Sul
tans entgegengeſchickte Tragbahre des Kriegsminiſters
Menebhi antraf Er hatte unendliche Schmerzen auszu
ſtehen und die Heilung wird vorausſichtlich nur langſam von
ſtatten gehen Möchte ſie wenigſtens eine vollſtändige ſein

Durch die Aufmerkſamkeit welche der Sultan von Marokko und
der Kriegsminiſter Menebhi bekanntlich der Führer der nen
marokkaniſchen Miſſion in Verlin dem Konſul Lüderitz erwieſen
haben ſind die aus ſpaniſchen und franzöſiſchen Quellen
ſtammenden Gerüchte widerlegt daß der Sultan der Ernennung
es Herrn Lüderitz zum deutſchen Konſul in Fez ſeine Zu

ſtimmung verweigert habe

Verſammlungen und Kongreſſe
Die diesjährige europäiſche iwird in Jnnsbruck am II und 12 d M abgehalten wozu

die Staatsregierung des Deutſchen Reiches die Re
ierungen von Frankreich Großbritannien Rußland Jtalien
er Schweiz der Niederlande und von Oeſterreich Ungarn

eigene Vertreter ſowie außerdem 121 Eiſenbahnver
waltungen aller europäiſchen Länder etwa 259
Delegirte entſenden werden Auf der Konferenz werden die
Fahrpläne c der europäiſchen Eiſenbahnen für die nächſte
Winterperiode feſtgeſetzt

Am Freitag fand in Köln unter Vorſitz des r Finanzrath Jencke eine Sitzung der Kommiſſion des entrat
verbandes Deutſcher Jnduſtrieller für das Kartell
und Syndikatsweſen ſtatt Es wurde der Bericht über die
Verſammlung der Vertreter einer re Anzahl von
Kartellen und Syndikaten am 9 April genehmigt und be
ſchloſſen die in Deutſchland beſtehenden induſtriellen Ver
einigungen dieſer Art deren Liſte feſtgeſtellt wurde durch
Rundſchreiben aufzufordern ſich behufs Vertretung ihrer gemein
ſamen Jntereſſen dem Centralverbande anzuſchließen die dabei
zu verfolgenden Geſichtspunkte und Ziele wurden feſtgeſtellt und
es wurde beſchloſſen ſie in dem Rundſchreiben darzulegen Die
Einrichtung einer beſonderen Abtheilun für dasKartell und Syndikatsweſen in der Geſchäſtsſtelle des
Centralverbandes wurde dem Direktorium deſſelben überlaſſen
das am Sonnabend gleichfalls in Köln zu einer Sitzung
zuſammentrat

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

189 Sitzung vom 9 Juni 1 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowskhy Frhr v Thiel

mann v Köller Frhr v Rheinbaben u g
Das Andenken des verſtorbenen Abg Bayer Centr wird

durch Erheben von den Sitzen geehrt
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Berathung

des Geſetzes betreffend die Aufhebung des Diktatur
paragraphen in Elſaß Lothringen

Das Geſetz wird ohne Debatte definitiv einſtimmig an
genommen

Es folgt die zweite Berathung der Brüſſeler Kon
vention und der Novelle zum Zuckerſteuergeſetz

Zunächſt findet eine Art Generaldebatte ſtatt
er Referent Abg Speck Centr erklärt daß er über die

r Pruen Punkte bei der Spezialdiskufſſion Auskunft geben
werde

Redner erklärt die Behauptung der Korreſpondenz des Bundes
der Laudwirthe daß in der Kommiſſion keine eingehende Be
rathung über die Frage der Begünſtigung der engliſchen
Kolonien ſtattgefunden habe für unrichtig

Abg Graf Kanitz konſ hält den in der Brüſſeler Konvention
vorgeſchlagenen Ueberzoll von 6 Francs für zu niedrig Ein
ſolcher Zoll könne unſere Jnduſtrie nicht genügend ſchützen
Namentlich aus Rußland würde die Einfuhr ſteigen und ſo
lange der Handelsvertrag beſtehe ſei ein Zuſchlagszoll Rußland
gegenüber unmöglich Er halte es für unbedingt nöthig daß die
ganze Vorlage nochmals an die Kommiſſion zurück
ewieſen werde jedenfalls könne er nicht für die Vorlage
timmen ehe nicht eine Verſtändigung mit Rußland erfolgt ſei
Abg Dr Wiemer freiſ Volksp bätte gewünſcht daß die

Vorlage ganz glatt angenommen wäre Durch die von der
Kommiſſion gefaßten Beſchlüſſe zum Zuckerſteuergeſetz die

ren der Zuckerſteuer und die neue rpnger
v as Fgict er a nur de v Beauptungen des rafen Han eien nfällig
Ueberzoll würde nur dazu führen daß das Zuckerkartell ſene
eneingefährliche Thätigkeit noch weiter fortſetzen

önnte zAbg Müller Fulda Ctr führt aus daß die Konvention
keineswegs ein Meiſterwerk der deutſchen Diplomatie ſei
Dentſchland hätte im Gegenſatz zu anderen Staoten nur Buregn
kraten und keine Sachverſtändigen nach Brüſſel geſandt Die
Beſeitigung der Prämien würde von allen gewünſcht darum
alſo handle es ſich gar nicht ſondern nur darum unſerer Land
wirthſchaft keinen Schaden zuzufügen Der niedrige Ueberzoll
ſtehe mit dem Verſprechen der Landwirxthſchaft einen geſteigerten
Schutz zu gewähren in Widerſpruch Die Kommiſſionsberathung



S

e

e

ſei dringend wä geweſen er bedaure den Leichtſinn der
erren die gegen die Kommiſſionsberathung geſprochen hätten

Lärm links Der Kolonialzucker komme auf dem Waſſerwege
billig zu uns daß viele Fabriken bei den hohen Eiſenbahn

frachten des Kontinents nicht mehr konkurriren könnten wennder Ueberzoll nur 4,80 M detrage Seine Freunde würden der
Konvention nur zuſtimmen wenn das Zuckerſteuergeſetz ſo e
ſtaltet werde daß unſerer Zuckerinduſtrie kein Schaden entſtehe

Inzwiſchen ſind Graf Bülow v Podbielski und Möller
im Saale erſchienen

Adg Vernſtein Soz bemerkt ſeine Freunde hätten die
Konvention zuerſt mit Freuden begrüßt Die Kommiſſions
öeſchiüſſe zum Zuckerſtenergeſetz hätten jedoch dieſe Freude ſo

edämpſt daß ſie ſich es noch ſehr überlegen würden ob ſie
er Konvention zuſtimmen könnten Namentlich ſei die Neu

einführung der Kontingentirung bekämpfen Die Drohung
mit dem Rohrzucker könne nicht ſchrecken wenn ein Staat von
der Konvention Schaden habe ſo ſei es nur England Cachen
rechts England opfere ſeine Jntereſſen einer Handvoll weſt
indiſcher Pflanzer die dort dieſelbe Rolle ſpielten wie bei uns
die oſtelbiſchen Agrarier Lärm rechts Redner erklärt daß
ſeine Partei jetzt u hareerträge einbringen würde die ſie in
der Kommiſſion geſtellt hätte

Abg Graf Limburg Stirnm konſ ſchwer verſtändlich erklärt
ſich gegen die Konvention

Stagtsſekretär Graf Poſadowsky richtet das dringende Er
ſuchen an den Reichstag die Konvention anzunehmen und
eſtreitet entſchieden daß Deutſchland in Brüſſel nicht auf der
Höhe der Situation geſtanden habe Sei es richtig in einem
Angenblicke wo auch noch andere Verhandlungen mit dem Aus
lande bevorſtehen hier uns vor dem Auslande zu dis
kreditiren Unruhe rechts Beifall lins Man könne
wenn man alle möglichen Möglichkeiten ins Auge faſſe immer
etwas zu tadeln finden Man führe jetzt eine Jeſuiſtik in die
Sache hinein bei der es überhaupt nie dazu kommen wird die
Prämien aufzuheben für deren Aufhebung doch früher der ganze
Reichstag einmüthig ſich ausgeſprochen habe Beifall links
Die Erträge der Zuckerſteuer ſeien für das Reich ſehr mäßig
und da wollen Sie jetzt die Zuckerſteuer in einem Maße er
mäßigen daß die Regierung nicht darauf eingehen kann
Jch kann Sie nur bitten die Regierungsvorlage in dieſem Punkte
wieder herzuſtellen oder wenigſtens nur auf 14 Mark ermäßigt
Wenn wir andere Steuern einführen wollen finden wir ja er
ſahrungsgemäß nicht die Mehrheit des Reichstags Wir legen
jetzt viel zu viel Laſten auf die Zukunft ſtatt ſie ſelbſt zu tragen
Sehr richtig Die Grundlage des Staats iſt aber nicht nur

die Gerechtigkeit ſondern auch gute Finanzen
Direktor im Auswärtigen Amt v Körner rechtfertigt das

Verhalten der deutſchen Delegirten auf dem Brüſſeler Kongreß
Abg Dr Röſicke B d L erklärt daß er auch für die Ab

ſchaffung der Prämien ſei aber nur dann wenn alle Länder
ſie abſchafften Es laſſe ſich gar nicht beſtreiten daß England
ſeinen Kolonien Vergünſtigungen gewähren dürfe Selbſt wenn
wir durch die Ablehnung der Konvention den ganzen engliſchen
Markt verlieren würden würden wir doch noch beſſer da
ſtehen als wenn wir die Konvention annähmen Einem Geſetz
das die deutſche Jnduſtrie todtſchlage werde er nie
zuſtimmen

Abg Dr Pagſche nl bemerkt daß er und ein großer Theil
ſeiner Freunde nach reiflicher Ueberlegung für die Konvention
ſtimmen werden Alle Bedenken die man hier vorgebracht
habe richteten ſich nur gegen Einzelheiten aber nicht gegen das
große Prinzip Daß wir von England übers Ohr gehauen
ſeien treffe nicht zu Deutſchland habe doch nicht allein mit
England abgeſchloſſen ſondern auch Holland Belgien Frank
reich uſw Die deutſche Jndnuſtrie habe früher erklärt Den
freien Wettbewerb fürchten wir nicht weshalb nun auf einmal
der Kleinmuth Deutſchland könne die Konkurrenz mit dem
Kolonialzucker ſehr gut aufnehmen beſonders da die Kolonien
ihre Produktion nicht weſentlich ſteigern könnten
Abg Gamp Reichsp führt aus daß ſeine Freunde in der

größten Mehrzahl für die Konvention ſtimmen würden Die
Konvention verſtoße gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag der
demnach aufgehoben werden müſſe Dies ſei ein Grund mehr
für die Konvention zu ſtimmen Er bitte den Reichskanzler
der Land wirthſchaft bei künftiger Gelegenheit ein Aequivalent
für die Aufhebung der Prämien zu gewähren

Abg Graf Bernſtorff Uelzen Welfe iſt für die Konvention
Aba Dr Hahn B d erklärt ſich gegen die Konvention

Der von der Kommiſſion vorgeſchlagene Satz der Zuckerſteuer
ſei noch zu hoch am beſten wäre es wenn man die Steuer
ganz aufhöbe Schuld an der Ueberproduktion und der Kriſis
in der Zuckerinduſtrie ſei nur die Caprivi ſche Handels
vertragspoliti k

Abg Dr Barts freiſ Vg tritt für die Konvention einDoch jei es nicht die Aufgabe der Linken die Konvention zu
vertheidigen das müßten die Vertreter der Regierung thun
Die Autorität der Regierung werde vor der ganzen Welt ge
ſchädigt wenn ſie nicht mal die Konvention durchſetzen könnte
Die Agrarier verlangten jetzt ein Extrageſchenk ſie wollten die
Kontingentirung und da auch das Centrum darauf beſtände
würde auch wohl die Regiernng dem zuſtimmen müſſen wie
wohl ſie wiſſe daß ſie damit ein miſerables Geſetz mache
So weit ſei die politiſche Moral ſchon geſunken daß
ſolcher Kuhhandel möglich ſei Die Linke werde niemals für
die Kontingentirung ſtimmen und auch nie faktiöſe Politik
machen wie es jetzt die Rechte h Beifall links

Abg Liebermann von Sonnenbees WAntiſ führt aus daß die
Brüſſeler Konvention eine Art Generalprobe für die
Handelsverträge ſei England habe nur Vortheil von der Kon
vention und es ſei nicht anzunehmen daß England jetzt be
ſcheidener geworden ſei nachdem es das Recht in Transvaal
mit Füßen getreten habe

Abg Graf Kanitz ſtellt jetzt formell den Antrag die Kon
ventlon an die Kommiſſion zurückzuverweiſen

Nach kurzer weiterer Debatte erklärt Abg Frhr v Maltzan
ſkonſ daß er und ein Theil der Konſervativen für die Kon
vention ſtimmen werden

Hierauf wird der Artikel I der Konvention mit großer

rn r m S d 2 der enHierguf vertagt das Haus die weitere Berathun fDienstag 11 Uhr 8 s anSchluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZtg

Abgeordnetenhaus

85 Sitzung vom 9 Juni 12 Uhr
Am Miniſtertiſch Möller u a
Der Geſetzentwurf betr die Abänderung einzelner Beſtimmungen

des Allgemeinen Berg geſetzes vom 24 Juni 1865 ſolidariſche
Haftung mehrerer Vergwerksbeſitzer für durch den Bergbau ver
urſachten Schäden wird in dritter Leſung definitiv an
genommen

Es folgt die Berathung des Kommiſſionsberichts über den
Antrag v Arnim könſ u Gen betreffend Organiſation und
Verfahren der Generalkommiſſionen

Die Kommiſſion beantragt das Abgeordnetenhaus wolle
beſchließen

in Erwägung daß das Bedürfniß einer baldigen Um
geſtaltung der Außeinanderſetzungsbehörden ſelbſt für den
zetzigen Geſchäftskreis in höherem Maße noch die Erweiterung
deſſelben in der Richtung größerer Decentraliſation und Mit
wirkung landwirthſchaftlicher und techniſcher Sachverſtändiger
ſowie in der Richtung möglichſter Anpaſſfung an die für die
Organiſation und das Verfahren der übrigen Stagtsbehörden
maßgebenden Grundſähe und eines engeren Anſchluſſes an

Erweiterung ihres Geſchäftskreiſes handeln werde

die allgemeine Landesverwaltung außer Jpriſer iſt daß aber
eine Stellungnohme zu der Reform im einzelnen davon ab
hängt welche neuen Aufgaben den Auseinanderſetzungs
behörden zugewieſen werden ſollen und wie ihre Stellung im
Rahmen des geſammten Behördenſyſtems ſich geſtalten wird
die Staatsregierung zu erſuchen baldthunlichſt einen Geſetz
entwurf über die Organiſation der Aus
einanderſetzungsbehörden vorzulegen und bei deſſen
Ausarbeitung die in den Plenar und Kommiſſionsverhand
lungen des hervorgetretenen Anſchauungen
gebührend zu berückſichtigen z
Abg Mies Ctr betont daß bei Auseinanderſetzungen bäuer

lichen Beſitzes auf die Ablöſungen der Realliſten beſondere Rück
ſichten genommen und beſondere Beſtimmungen darüber ge
troffen werden müßten

Abg SchmitzDüſſeldorf Ctr erklärt namens ſeiner Partei
daß ſie den Anträgen der Kommiſſion uimpeg werde jedoch
ohne dadurch ein Obligo für die Zukunft zu übernehmen

re v Pappenheim konſ erklärt daß auch ſeine Partei mit
dem Antrage der Kommiſſion einverſtanden ſei es aber nicht
für opportun halte jetzt wo noch keine Vorlage der Regierung

en ſei ſchon in eine Debatte über den Gegenſtand ein
zutreten
Abg Frhr v Zedlitz fk bemerkt es ſei ganz zweifellos daß

eine Reorganiſation der Generalkommiſſionen werde eintreten
müſſen und daß es ſich dabei namentlich um die e h

r e
den Miniſter möglichſt bald eine Vorlage einzubringen

Der Antrag der Kommiſſion wird hierauf angenommen
Es folgt die Berathung der Rechnung des zur Errichtung

von Rentengütern aus dem Reſervefonds der Rentenbanken ge

währten Zwiſchenkredits sDie Kommiſſion beantragt das Haus möge ſich mit den bei
der Gewährung von Zwiſchenkrediten bisher beobachteten Grund
ſätzen einverſtanden erklären und die Rechnung durch Kennt
nißnahme erledigen

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen
Es folgt der Bericht der Budgetkommiſſion über den Antrag

des Abg Werner Antiſ auf Beſſerſtellung der ausdem Supernumerariat hervorgegangenen Beamten des
Eiſenbahn Abfertigungsdienſtes und über eine
Anzahl gleichartiger Petitionen sDie Kommiſſion beantragt den Antrag Werner abzulehnen

die Petitionen der Regierung als Material zu über
weiſen

Die Anträge der Kommiſſion werden angenommen
Den Reſt der Tagesordnung bilden Petitionen
Durch Uebergang zur Tagesordnung werden erledigt

Petitionen um Gehaltserhöhung für die Eiſenbahnbetriebs
ſekretäre und um Vereinigung der mit Anwärtern zum Eiſen
bahnſekretär beſetzten Stellen der Betriebsſekretäre mit denen
der Eiſenbahnſekretäre zu einer Beſoldungsklaſſe

Ueber Petitionen von Eiſenbahn Bureaudiätaren
um Vermehrung der Stellen für Eiſenbahnſekretäre beantragt
die Kommiſſion gleichfalls zur Tagesordnung überzugehen
Nach kurzer Debatte wird demgemäß beſchloſſen

Ueber Petitionen um andere Negelnng der Gehalts und
Penſionsverhältniſſe ſowie der Nebeneinnahmen der Loko
motivführer beantragt die Kommiſſion mit Rückſicht auf
Erklärungen des Regierungsvertreters ſoweit ſie ſich nicht auf
die Gehalts und Penſionsverhältniſſe beziehen zur Tagesord
nung überzugehen

Die Abgg Schmidt Warburg Centr Goldſchmidt fr Vp
und Werner Antiſ empfehlen Ueberweiſung zur Berückſich
tigung Der Dienſt der Lokomotivführer ſei ein ſchwerer und
veraniwortlicher ſie müßten viel unterwegs ſein unterwegs
übernachten und ſpeiſen und dadurch erwüchſen ihnen Koſten

die andere Beamte nicht haben eNach unerheblicher Debatte nimmt das Haus die Kommiſſions
anträge an

Eine Reihe weiterer Petitionen von Eiſenbahnbeamten
werden den Kommiſſionsvorſchlägen entſprechend erledigt Nur
eine Petition von Eiſenbahntelegraphiſten um Beför
derung derſelben zu Aſſiſtenten für den Telegraphendienſt nur
nach dem Dienſtalter wird entgegen dem auf Uebergang zur
Tagesordnung lautenden Kommiſſionsantrag auf Antrag des
Abg Marx Ctr der Regierung zur Erwägung über
wieſen

Die weitere Berathung wird da es bereits 42 Uhr iſt
und noch eine Reihe von Rednern zum Wort gemeldet ſind
vertagt

Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr Petitlonen 2 Leſung
der Lex Adickes Bericht der Kommiſſion über den Antrag
v Bockelberg betr die innere Koloniſation

Schluß 4 Uhr

Ausland
Zum Frieden in Südafrika

Wir berichteten geſtern bereits telegraphiſch von einem
offenen Brief datirt vom 31 Mai den Schalk Burger und
Votha an alle Offiziere und Beamte der Burghers die bis zum
geſtrigen Tage ihre Pflicht gegenüber dem Lande und dem
Volke treu erfüllt haben Der Wortlaut des Vriefes iſt
folgender

Kameraden Brüder Landsleute
Wir danken Euch herzlich für Euren Heroismus und für

die Hinopferung von ſo vielem wos Euch theuer und lieb
war wir danken Euch für Enren Gehorſam und Eure treue
Pflichterfüllung in allem was dem Afrikandervolke zur Ehre
und zum Ruhme gereicht Wir rathen Euch allen Euch in
den Frieden zu ſchicken Euch ruhig und friedfertig zu ver
alten und der neuen Regierung Gehorſam und

KAchtung zu erweiſen Von den Vertretern der beiden
Staaten iſt eine Kommiſſion ernannt worden zur Be
ſchaffung von Geldmitteln uſw für die Wittwen und
Waiſen deren Gatten und Väter ihr Leben gelaſſen haben
im Kampfe für Freiheit und Recht und die in unſerer Ge
ſchichte ewig fortleben werden Wir ſprechen unſer inniges
Mitgefühl aus denen welche trauern und bitten Gott daß er
ihnen Kraft geben möge ihr Kreuz zu tragen Auch unſeren
Weibern und Kindern möchten wir unſeren Dank aus
ſprechen die ſo tapfer Opfer gebracht und ſo bitteres Leid ge
tragen haben Jetzt da der Friede geſchloſſen iſt wenn
er auch nicht ein Friede iſt wie wir ihn er
ſehnten laßt uns da verharren wohin Gott uns ge
führt hat Mit gutem Gewiſſen können wir erklären daß
2 Jahre lang das Volk den Kampf in einer Weiſe geſührt
hat wie es die Geſchichte bisher kaum kannte Laſſet nus nun
einander die Hände reichen für einen anderen großen Kampf
der vor uns liegt für die geiſtige und ſoziale Wohlfahrt des
Volkes laſſet uns allen bitteren Gefühlen entſagen laſſet uns
vergeſſen und vergeben auf daß die riefen Wunden heilen
mögen

Gegenüber der von den Burenvertretern in Holland ſo
hartnäckig in Umlauf geſetzten Andeutung daß den in London
amtlich veröffentlichten Uebergabe Bedingungen irgend ein
geheimes Protokoll oder geheime Beſtimmungen beigefügt
ſeien erklärt das Reuter ſche Burean dieſe Andentungen ent
behrten jeder Begründung Die Uebergabe der Waffen er
folgt weiter ohne irgendwelche Schwiexigkeiten Lord Kitchener
meldet daß Freitag und Sonnabend nachmittag im ganzen
2500 Gewehre übergeben worden ſeien von denen 448 Kap
aufſtändiſchen und die übrigen hauptſächlich Leuten Dewet s
gehörten

Jm Londoner Unterhaus bemerkte der Unterſtaats

Zurückführung der gefangenen Buren nach Südgfretwerde ſo bald als möglich beginnen er könne achtete

keine bereprg an e pa die Finanzb
Jn der Ausſchuß Sitzung über die Finanzbill beantrFowler die Berathung des t Artikels Getreides et

zu vertagen und zwar weil der Schatzkanzler erſt erklärenſolle wie er die im Hinblick auf eine mögliche Fortdauer des
Krieges im voraus bewilligte große Summe zu verwenden ge
denke Keine Steuer ſolle bewilligt werden ohne daß das Haus
genau unterrichtet werde welchem Zweck die Steuer dienen ſolle
Schatzkanzler Hicks Beach erwidert das Geld werde benöthigt
für gewiſſe militäriſche Zwecke einſchließlich des länger als vor
her angenommen dauernden Aufenthalts der Burenbevöl
riß in den Konzentrationslagern Der Antrag Fowler
wird abgelehnt

Ueber die Auffaſſung des Friedensſchluſſes in Holland wird
der Köln Ztg aus Amſterdam berichtet man ſei dort über
zeugt daß zwiſchen Kitchener und den Burenführern noch
weitere Abmachungen zu Gunſten der letzteren getroffen
worden ſeien für deren vo Geheimhaltung die engliſche
Regierung ihre triftigen Gründe haben werde Außerdein
ſprechen die tonangebenden Blätter ihre Ueberzeugung dahin
aus daß der Kampf zwiſchen dem engliſchen und holländiſchen
Element in Südafrika keineswegs beendet ſondern nur in eine

neue Phaſe ſei Afrika für die Afrikanerwerde in Zukunft die Loſung ſein Der Nienwe Rotterdamſche
Courant glaubt nicht daß Präſident Krüger überhaupt darandenke nach Südafrika zurückzukehren für ihn der als Knabe

mit ſeinen Eltern die Kapkolonie verlaſſen habe um frei zu ſein
der 1877 als die Seele des Widerſtandes gegen die engliſche
Einverleibung aufgetreten war der als nachmaliger Präſident
die n des Unabhängigkeitsgedankens geweſen ſei ſei
es unmöglich in Südafrika als Unterthan König Eduard s zu
leben das was ihn noch dahin hätte ziehen können ſeine
Frau ſei nicht mehr er werde alſo vorläufig in Holland
bleiben da er nirgend eine Umgebung finden werde die ihm ſoſympathiſch ſein könne

Man wird gut thun über die Stimmung der Buren ſich
lieber durch Nachrichten aus Südafrika unterrichten zu laſſen
Die Buren in Holland haben Europa doch etwas getäuſcht über
die Lage auf dem Kriegsſchauplatz Zu ihrer Entſchuldigung
möge dabei allerdings gelten daß ſie ſelber falſch unterrichtet
geweſen ſein können

Der Burengeneral Pienar antwortete dem engliſchen Ge
ſandten in Liſſabon daß er infolge des Verluſtes der Unab
hängigkeit der Buren nicht nach Afrika zurückkehren wolle und
beſchloſſen habe ſich als Portugieſe naturaliſiren zu laffen
Er hat bereits an das Miniſterium eine Eingabe gemacht und
wird in Portugal bleiben Die meiſten Buren werden jedoch
nach Afrika zurückkehren

Einige beachtenswerthe Aeußerungen über die Buren ſelen
aus einem Aufſatz der die Ueberſchrift Afrika engliſch
vom Tafelberg bis zum Tanganyika trägt undDr Peters zum Verfaſſer hat mitgetheilt Es heißt da

Ehrenvoll und ſtolz iſt das Holländerthum in Südafrika
unterlegen Die Dewet und Delarey die Botha und Steijn
ſind die echten Söhne der Freiheitskämpfer unter den
Oraniern Großartig war der 80jährige Kampf welcher r
Unabhängigkeit der Niederlande führte großartiger vielleicht
der dreijährige Kampf in welchem die Unabhängigkeit der ſüd
afrikaniſchen Republiken niederging Und ſ r
muth iſt niemals verloren auch wenn das eigentliche
Ziel verfehlt iſt Das Burenthum hält ſeinen Einzug in das
britiſche Weltreich erhobenen Hauptes und ruhmgekrönt
Damit iſt ſeine Stellung in dieſem neuen Zuſammenhange
ein für alle mal beſtimmt Nicht nur den außenſtehenden
Völkern auch dem Feinde ſelbſt hat das kleine Volk auf
richtige Bewunderung eingeflößt und niemand iſt mehr
geneigt als der Engländer kühnen Heldenmuth auch am
Gegner anzuerkennen Wenn in der That Burendelegirte zu
der Krönung in London erſcheinen würden ſo würde dieſe
Stimmung ohne Frage zum begeiſterten Ausdruck kommen
Unter allen Umſtänden wird ſie und die prakiſche Folgerung
daraus mehr als alles andere dazu beitragen den inneren

Gegenſatz zwiſchen den beiden niederdeutſchen Raſſen
auch in Südafrika zu überbrücken

Gnatemalg bewilligt deutſche Forderungen
Die Regierung von Guatemala die bisher auf Grund eines

Dekrets von 1899 gewiſſe ältere Forderungen durch minder
werthige Staatspapiere begleichen wollte hat ſich jetzt dazu
verſtanden für deutſche Reklamationen 250,000 Mark
anzuweiſen

OeſterreichUngarn
Die öſterreichiſche Delegation in Budapeſt nahm einſtimmig

das Marinebudget an Die Jnterpellation Sylveſter
betreffend Subventionirung der deutſchen Schulen in
Bukareſt und Konſtantinopel beantwortete der Miniſter des
Aeußeren Graf Goluchowski indem er erklärte daß die
Regierung ebenſo wie das Deutſche Reich die deutſchen Schulen
in Bukareſt welche allen Anforderungen entſprechen unterſtütze
Eine Subventionirung der deutſchen Schule in Konſtantinopel
ſei aber unthunlich da Oeſterreich dort eine eigene Schule
beſitze die mit großen Koſten erhalten werde Nach Erledigung
der Arbeiten ſprach Graf Goluchowski der Delegation den Dank
des Kaiſers für ihre patriotiſche Opferwilligkeit aus worauf
die Tagung der Delegation vom Präſidenten Baernreither
mit einer Auſprache in der er auch des Friedensſchluſſes in
Südafrika mit ſympathiſchen Worten gedachte und einem drel
maligen Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen wurde

Jtalien
Jn einer Anſprache beim geſtrigen Konſiſtorium ſagte der

Papſt er danke Gott daß er ihm ſo langes Leben geſchenkt
um ſein Pontifikatsjubiläum begehen zu können und ſei glücklich
über die Pilgerzüge nach Rom Sodann gab der Papſt ſeiner
Trauer darüber Ausdruck daß die Feinde der katholiſchen Kirche
Jtalien und insbeſondere Rom zu entchriſtlichen juchten durch
Ausbreitung und Schutz der Ketzerei und des Pro
teſtantismus Die Allokution wandte ſich dann auch gegen
die Unzucht die ſich in Schriften Reden Theatervorſtellungen uſw
breit mache Danach iſt alſo Ketzerei und Proteſtantismus in
den Augen des Papſtes noch immer daſſelbe und der Pro
teſtantismus muß als Feind der katholiſchen Kirche bekämpft
werden well er Rom zu entchriſtlichen drohe O saucta
simpliceitas Raßland

Rnßland
Ueber die Erkrankung des Großfürſten Konſtan

tin von der wir kürzlich berichteten kurſiren in Petersburg
verſchiedenartige Gerüchte eines abentenerlicher als das andere
Nach einen dieſer ſoll die Erkrankung des Großfürſten mit der
ſchweren Erkrankung des Grafen Leo Tolſtoi in unmittel
barer Verbindung ſtehen Gleich nach der aus Yalta ein
getroffenen Meldung daß Tolſtoi an Bauchtyphus erkrankt ſei
war man in Petersburg davon überzeugt daß der greiſe Dichter
diesmal kaum geneſen werde Großfürſt Konſtantin bekannt
lich ein glühender Verehrer Tolſtoi s machte nun den Verſuch
die über Tolſtoi verhängte Exkommunikation auſzuheben Er
erklärte es ſei eine Schande den größten Dichter des Jahr
hunderts ohne kirchlichen Segen ſterben zu kaſſen Er benützte
die Abweſenheit Pobjedonoszew s von Petersburg der zur Kür
in Wiesbaden weilte dazu um die Aufhebung der Exkommunikation
zu erwirken Die vom Großfürſten in dieſer Richtung unternom
menen Schritte ſchienen von Erfolg gekrönt zu ſein allein Pobje
donoszew wurde von dem Beginnen des Großfürſten rechtzeitig

Sekretär im Kriegsamt Lord Stanley auſ eine Anfrage die in Kenntniß geſetzt Er unterbrach ſeine Wiesbadener Kur und



c

e S S 2

e

tn

e

e V

etersburg um den Schritt des Großfürſten zuza t gelang auch dem c ne des Heiligen
nod was dem Großfürſten tiefe Kräſtkung verurſachte DieſeSehnkun ſteigerte ſich jedoch zu einer Aufregung als

er Großfürſt an a h Stelle für ſein Beginnen eine Zurecht
Weiſung erfahren mußte Die Aufregung führte aber den Aus
Fruch einer Krankheit herbei welche als ſchweres neuralgiſches

opfleiden erkannt wurde Der Großfürſt dürfte mit ſeiner
amilie demnächſt nach Pawlowsk überſiedeln wo er r ge
uhe hoffentlich auch Beruhigung finden dürfte Die ruſſiſche

Preſſe enthält kein einziges Wort über die Erkrankung des
algeinein beliebten Großſürſten

eilte

Halle und Umgegend
Hallkle 10 Juni

Der geſtrigen Stadtverordnetenverſamm
ung lag zunächſt ſolgende von 6 Stadtverordneten unter

zeichnete Jnterpellation vor
Jſt dem Ma giſtrat bekannt

daß die hieſige Polizei am 31 vorigen Monats
einen Leichen zug angehalten und den Fahnen
träger ſiſtirt hat2 daß am 6 Juni die hieſige Polizei wegen An
weſenheit einer Frau obwohl ſie ſich genan nach den
vom Miniſter v Hammerſtein gegebenen Anweiſungen in
einem abgetheilten Raum beland eine öffentliche Ver
ſammlung au fgelöſt hat Jſt der Magiſtrat mit
dieſen Schritten der Polizei einverſtanden

Die Jnterpella tion ſoll in der nächſten Sitzung verhandelt
werden Die Verſammlung genehmigte ſodann eine Ab
änderung des Bauprojekts der Turnhalle in Giebichen
ſtein wodurch 1254 M erſpart werden und beſchäftigte ſich
danach mit dem Magiſtra tsantrage dem Spar und Bau
verein an Stelle der vor 13 Monaten zugeſtandenen 8 Bau
ſtellen auf dem Gebiet der ehemaligen Siechenſtiftung deren
Anſlaſſung bisher wegen ſormaler Verſtöße ſ Zt bei der
Uebereignung an die Stadt noch immer nicht hat
erfolgen können 6 neue Bauplätze am Böllbergerweg neben der
Volksſchule im Erbbaurecht zu überlaſſen Der Antrag
wurde nach dreiſtündiger Debatte abgelehnt Den Eckladen
im Rathhausgebäude beſchließt die Verſammlung Herru
Steinbrecher ohne Ausſchreibung um den erhöhten Zins von
3800 M weiter zu verpachten und genehmigt ferner daß das
Spanier ſche Grundſtück an der Mangfelderſtraße für
35,000 M angekauft die Gebäude abgebrochen und das Terrain
zum Einheitspreiſe von 70,50 M pro qm an den Klempner
meiſt er Waſchlewsky verkauſt wird Der Anlage eines Thon
rohrkanals auf dem Großen Berlin wurde zugeſtimmt ebenſo
einen Abkommen mit dem Vadeanſtaltsbeſitzer Frönike in
Trotha wonach für 300 M die Schüler drei oberer Knaben
und zwei oberer Mädchenklaſſen die Ermächtigung erhalten
ſollen einmal wöch enzlich in s Badeanſtalt frei zu
baden Ein Antrag der Schmidt ſchen Eheleute die ihr Grund
ſtück Ritterſtraße 27 der Stadt zum Kauf anbieten wird
abgelehnt da kein Verkehrsintereſſe gegenwärtig vorliege da
gegen der Abbruch des baufälligen Cröllwitzer
Armenhauſes an deſſen Stelle mit einem Koſtenaufwand
von 4500 M eine Bedürfnißanſtalt errichtet werden ſoll ge
nehmigt Ebenſo fand die beantragte Umpflaſterung der
Henriettenz Hermann Fluth und Salzſtraße die Billigung des
Kollegiums Für die Gefängnißgeſellſchaſt bewilligte man
20 M Beitrag und genehmigte ſchließlich noch dem Stadt
ſchulrath Brendel günſtigere Penſionsfätze ſo daß er
mit 57 Jahren zwei Drittel Penſion erreicht

Für den verſtorbenen Kommerzienrath Kuhlow
wurde zum Vorſtand der Sächſiſch ThüringiſchenAktiengeſellſchaft für Braunkohlenver werthung der dis
herige Leiter ihrer Fabrik in Grauſchütz Direktor Werneke
ernannt
e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Zum Profeſſor für innere Medizin an der Univerſität

Baſel wurde der derzeitige Direktor der inneren Abtheilung
des ſtädtiſchen Spitals in Dresd en Dr Wilhelm His ein
geborener Basler ernannt Er erſetzt den nach München be
rufenen Prof Dr F Müller

Der UnilverſitätsObe rbibliothekar Hofrath Profeſſor Dr
Karl Zangemeiſte r der geſchätzte Epigraphiker und klaſſiſche
Philologe iſt am So nntag 65 Jahre alt geſlorben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Paul Heyſe feiert am heutigen Dienstag ein bemerkens

werthes akademiſches Jubiläum Es iſt gerade ein halbes
Jahrhundert vergangen ſeit der junge Dichter am 10 Juni 1858
unter dein zweiten Rektorat von Dieterici aus der Hand des
damaligen Dekans Chriſtian Samuel Weiß ſein philoſophiſches

oktordiplom an der Berliner Univerſität empfing
Der Neſtor der deutſchen Schauſpieler der Bühnenveteran

Heinrich Stürmer Ehrenmitglied des Leipziger Stadt
theaters iſt geſtern in Leipzig 94 Jahre alt geſtorben

Das Befinden Tolſtoi s beſſert ſich Wie aus Yaltagemeldet wird iſt die Temperatur normal der Appetit e und
die Herzthätigkeit befriedigend Kürzlich verbrachte der Kranke
drei Stunden im Freien

Jn dem Prozeß Geyger Klinger ſind nach Mitthellung des Rechtsvertreters Klinger s Juſtizraths Dr Brdie Einigungsverhandlun gen geſcheitert Vuſtizraths Dr Broda

Die 43 Hauptverſammlung des Vereindeutſcher Jngenieüre wird vom 16 bis 18 Juni d 8
in Düſſeldorf ſtattfinden Jn den Sitzungen die die Vormitiage
der Verſammlungstage ausfüllen werden abgeſehen von den
geſchäftlichen Verhandlungen folgende Vorträge gehalten werden

err Profeſſor StodolaZürich Die Dampſtürbinen und die
Ausſichten der Wärmekraftmaſchinen Herr Profeſſor v Linde
München Sauerſtoffgewinnung durch fraktionirte Deſtillation
üſſiger Luſt Herr Profeſſor Kamnerer Charlottenburg Die

Laſtenförderung unter dem Einfluß der Elektrotechnik Die
achmittoge werden in erſter Linie dem Beſuche der Jnduſtrie

und Gewerbeausſtellung Düſſeldorf und induſtriellen Anlagen
in der Umgegend 2 chſedener iwidnirt feſt a die Abende verſchiedenen Feſſlichkeiten ge

T Zum ſechſten deutſchen Sängerbundesfeſte irx ſind bisher 887 Vereine mit 10,104 See und
8 Bannerindegriſten angemeldet Amerika die Schweiz Rußland nicht

e

Gerichtsverhandlungen
D Halberſtadt 8 Juni Jn geſtriger SitzuSeeegichts wurde der Arbeiter Guſtas Hetrrre e

e a deteleete e tghee pobnhaft wegen Blutſchande
u Stieftochter begangen hat zu 1 ängniS 3 Jahren Ehrverluſt veruriheißt bat zu 1Jahr Gefagnit

Provinzialnachrichten
Ma Querfurt 9 Juni Unter 90 Bewerbern hat der

giſtrat dein Feldwebel Franke Halle zum Verwallerrrichteten Krautenyatee eigene zum Verwalter des nen

d

u den Vögeln die in unſerer Gegend gänzlich verſchwunden
ſind gehört die Wachtel deren Lockruf man früher beſonders in
den Niedernngen der Unſtrut ziemlich u z Auch der
Pirol Golddroſſel iſt in den Wäldern ſchon viel ſeltener ge
worden als noch vor wenigen Jahren
S Bitterfeld 9 Juni Dürchgegangene Pferde
Sittlichkeitsverbrechen Krankenwagen Alsam Sonnabend der Oekonom Schwarze im nahegelegenen
Greppin nach dem Felde fahren wollte wurden die zwei
Pferde plötzlich ſchen und rannten in raſendem Galopp die Dorf
ſtraße enklang Die Mutter des die die Pferde
ſührte wurde zur Seite geſchleudert und ein S r
ihr über den einen Fuß hinweg Am Hochbuſch ſchen Gaſthofe
ſtand der Tennert ſche Milchwagen Pferd und Wagen wurden
umgeriſſen und das Tennert ſche Pferd arg verwundet während
Milchkannen und Vutterfäſſer auf die Straße flogen Auch die
neben dem Wagen ſtehende Frau Tennert wurde erheblich ver
letzt und mußte nach dem hieſigen Kreiskrankenhauſe gebracht
werden Die wilden Pferde raſten aber 2 immer weiter bis
ſich ein Wagenrad loslöſte und die Dur ins von Orts
bewohnern aufgehalten wurden Durch die hieſige Polizei
wurde der 22jährige Schneidergeſelle Emil Krönzke gebürtig
aus Wrietzen a O wegen Sittlichkeitsverbrechen ver

P Fretzburg Juni Abnahme der Singvögel

an der Sjährigen Tochter des Schneidermeiſters bei dem er
beſchäftigt war mehrfach vergangen Durch die hieſige Stadt
verwaltung iſt ein Kranken wagen neueſten Syſtems zur Be
förderung von verunglückten Perſonen c angeſchafft worden

7 Fisleben 9 Jan Zur Amtsanwaltsfrage Die
kürzlich gebrachte Notiz betr Uebernahme der Amtsanwalts
Geſchäfte durch den hieſigen Bürgermeiſter kann folgendermaßen
ergänzt werden Die Stadtverordneten Verſammlung ver
handelte den Punkt auf Wunſch in geſchloſſener Sitzung doch
erfahren wir aus ſicherer Quelle daß die Stadtverordneten mit
der Abſicht des Bürgermeiſters nicht einverſtanden ſind viel
mehr die Erwartung ausgeſprochen haben daß dieſer von ſeinem
Vorhaben Abſtand nehme

Eisleben 9 Juni Mittelbewilligung Die Stadt
verordneten bewilligten aus den Sparkaſſen Ueberſchüſſen
70,000 M für den Kraukenhaus Neubau und 300 M für drei
Handwerksmeiſter zum Beſuche der Düſſeldorfer Ausſtellung

S Hettſtedt 9 Juni Rohe Mißhandlung Noch ſind
die Gemüther der ganzen Umgegend in berechtigter Aufregung
über den Doppelmord den der noch nicht ergriffene 26jährige
Bergmann Ruſt in dem nahen Leimbach an ſeiner Ehefrau und
Schwiegermutter in voriger Woche verübt hat da iſt leider
ſchon wieder von einer Stecherei zu berichten die einer
Mordthat faſt gleichkommt Gelegenklich des am geſtrigen
Abend im Gaſthof zum Goldenen Stern abgehaltenen Balles
der hieſigen Bauhandwerker iſt ein verheiratheter Bücher
reiſender Namens Diedrich aus Freiberg in Sachſen mit
Lattenhieben und 18 Meſſerſtichen ſo arg zugerichtet worden
daß er heute abend in hoffnungsloſem Zuſtande nach dem
ſtädtiſchen Krankenhauſe geſchafft werden mußte

K Erfurt 9 Juni Brieftaubenſport Der Erfurter
Brieftaubenklub der gegenwärtig Brieftauben Wettflüge um

Staatsmedaillen veranſtaltet ſcheint mit den Flügen Glück zu
haben So z B hatte der von Lippen im Spreewalde aus
veranſtaltete Flug ein überraſchend gutes Reſultat Früh 6 Uhr
10 Min wurden dort 102 Erfurter Brieftauben aufgelgſſen
Lippen iſt von Erfurt 225 Kilometer in der Luftlinie entfernt
Die erſten Schnellſegler trafen bereits um 9 Uhr 40 Min in
Erfurt ein Jm Laufe des Nachmittags kehrten alle bis auf
drei zurück Demnächſt fliegen die Tauben von Küſtrin aus
wohin ſie bereits geſandt worden ſind

4 Vom Eichsfelde 9 Juni Ein koſtſpieliger Miß
griff Die Eiſenbahn Leinefelde Treyſa wird durch ein
Gelände geführt das dauernd in Bewegung iſt und daher un
aufhörige Störungen und Ausbeſſerung verurſacht So führte
jüngſt Geh Bergrath Prof Dr Beyſchlag in einem Vortrage
über den Werth der Geologie für das praktiſche Leben aus
Er bemerkte daß eine rechtzeitige Anfrage bei der Geologiſchen

de danſtalt vor dieſem koſtſpieligen Mißgriff geſchützt haben
würde

Staßfurt Juni Aus einer Jungfern Rede
Ein heiterer Zwiſchenfall ereignete ſich geſtern bei der Fahnen
weihe eines Turnvereins Einer der Redner richtete an die
anweſenden Turner Ehrenjungfrauen und übrigen Feſttheil
nehmer eine Anſprache in der er u a darauf hinwies daß
beim Anblick der neugeweihten Fahne jedem die Bruſt ſchwellen
müſſe Bei dieſen Worten allein ſchon muß vielen Zuhörern
die Bruſt geſchwollen ſein denn bald darauf fuhr der Redner
gehobenen Tones fort IJch ſehe Brüſte ſchwellen
Er kam jedoch nicht weiter denn eine große Heiterkeit be
mächtigte ſich der Zuhörer ſo daß der verlegen dreinſchauende
Redner mit ſeiner ſchön einſtudirten Rede ins Stocken gerieth
und die Anweſenden nicht mehr viel zu hören bekamen

z Staßfurt 9 Juni Auszeichnung Dem Sanitätsrath und ſtellvertretenden Bürgermeiſter Dr Geiß hier iſt der
Titel Geheimer Sanitätsrath verliehen worden

Leopoldshall Juni KKonſum Verein Brand
im Schacht Von einer größeren Anzahl Perſonen iſt in
einer Verſammlung die Bildung eines Konſum Vereins beſchloſſen
worden der als Filiale des Bernburger Konſum Vereins dem
nächſt ins Leben treten wird Durch Kurzſchluß bei der
elektriſchen Beleuchtungsanlage wurde in Schacht III ein
Theil der Wetterführung in Brand geſetzt und dadurch ein ſo
entfetzlicher Qualm verurſacht daß es den heute früh anfahrenden

Bergleuten nicht S war im Schachte zu verbleiben Die
ganze Frühſchicht mußte dieſerhalb feiern bis der Qualm ſich
verzogen hatte

Deſſan Juni Sonderbare Ankläger AmSonnabend nachmittag gerlethen in der Steinſtraße hier vier
Arbeiter in Streit und es dauerte nicht lange ſo ſetzte es von
beiden Seiten Hiebe Einer der Betheiligten wurde mit einem
ſcharfen Jnſtrumente vielleicht einem Taſchenmeſſer an den
Kopf geſchlagen ſo daß er verſchiedene Verletzungen davontrug
ein zweiter zog mit ſtark blutender Naſe ab Obwohl die
beiden Parteien ſich kaum etwas vorzuwerfen brauchen haben
ſie ſich doch gegenſeitig wegen Körperverletzung angezeigt

Von der Werra 9 Juni Ein Unglücksfall ereignete
ſich geſtern morgen in Fried a Die beiden Arbeiter Heinrich
Schäfer aus Aue und Wilhelm Gerth aus Jeſtädt waren auf
der Werra mit Kiesbaggern beſchäftigt Plößlich kenterte der
Kahn die beiden Jnſaſſen fielen in die an dieſer Stelle ſtark

r Werra und ertranken Die Leichen wurden nach
angem Suchen geſtern abend gefunden

k Weida 9 Juni Theures Feuerwerk Bei einem
Vergnügen der hieſigen Geſellſchaft Caſino auf der Schönen
Ausſicht wurde durch unvorſichtiges Abbrennen von Feuer
werkskörpern ein Brand verurſacht dem ſämmtliche Reben
ehe r vielen Holzvorräthen und einigem Vieh zum Opfer
gefallen ſind

Altenburg 7 Juni Ein gn außergewöhnliches
Meteor iſt geſtern nacht 10 Uhr hier geſehen worden Die
Erleuchtung des Erdbodens war ſo beträchtlich wie man ſie
durch eine ſtarke elektriſche Beleuchtung gewöhnt iſt Das
Meteor leuchtete erſt in einem grünlichen dann bläulichen und
zuletzt in einem gelblichen Lichte Den Durchmeſſer des Meteors
konnte man auf den Betrag von Dreiviertel des hochſtehenden
Vollmonddurchmeſſers ſchätzen Wie nahe das Meteor der Erde
war mag man daraus ermeſſen daß man ein Sauſen in ziem
lichem Grade hörte Das Meteor iſt ührigens in ganz
Thüringen im Vogtland und in Sachfen beobachtet worden Es

haftet und dem Amtsgerichtsgefängniß zugeführt Er hat ſich h

wird u a berichtet daß der ſchimmernde Himmelskörper die
Gegend in ein magiſch abgetöntes bläulichweißes Licht tauchte
daß er zerſtob wie ein Feuerwerkskörper einen Funkenregen
hervorrufend und daß ſich darauf ein donnerartiges Rollen be
merkbar gemacht habe Jn Greiz will man beobachtet haben
daß ſich das Meteor in drei feurige Kugeln aufgelöſt habe und
daß der Schein des Metkeors ſo ſtark war daß die nach ihm
ſchauenden Perſonen förmlich geblendet wurden und ſich ab
wenden mußten Auch in Welda will man beobachtet haben
daß ſich der Feuerballen in zwei Theile geſchieden habe Jn
Reichenbach i V hat man eine meteorartige rothglühende
Kugel geſehen

Vermiſchtes
Die Gattin des Miniſters v Thielen hat unlängſt in Berkin

einen bedauerlichen Unfall erlitten Am Sonnabend abend
von einem Ausfluge zurückkehrend wurde ſie auf dem Potsdamer

einer Droſchke überfahren und am Kopfe erheblich
verletzt

Durch eine Exploſion von Fenuerwerksſtoffen wurde geſtern
a 7 Roſt ock in ſeiner Werkſtatt der Feuerwerker Brenner
getödtet

Ein feltſamer Unfall ereignete ſich geſtern mittag in Peters
agen bei Danzig Vor dem alten Salvator Kirchhof ſuhr ein

elektriſcher Wagen in eine Gruppe Leichenträger welche eine
Leiche nach dem Fpiedhofe brachten Der Metaklſarg
ſtürzte auf 4 Träger die fo ſchwer verletzt wurden daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird Auch mehrere andere Ver
ſonen erlitten Verletzungen

Ueber die That einer Wahnſfinnigen wird aus Unternlrain in
Niederbayern berichtet Am Mittwoch morgen ſuhr der
Oekonom A Lautenbacher in den Acker Seine 33 Jahre alte
Frau blieb mit ihren vier Kindern zu Hauſe Als der Mann
gegen 9 Uhr zurückkehrte war das Haus verſperrt Er öffnete
ohne irgend etwas von ſeinen Angehörigen zu vernehmen
Hinter der Treppe die zum erſten Stockwerk emporführt fand
er ſchließlich eine alte Decke darunter lagen ſeine vier
Kinder der Reihe nach todt in ihrem Blute Er durch
ſuchte hierauf das Haus nach ſeiner Frau und fand dieſe im
Schlafzimmer des erſten Stockwerks erhängt Eine genaue
Unterſuchung der Kinder ergab daß dieſe zuerſt erdroſſeit
wurden und ihnen dann theils die Schlagadern am Halſe theils
die Pulsadern am Handgelenk aufgeſchnitten waren Die Frau
war ſeit 8 Tagen tiefſinnig und ſprach viel vom Sterben Sie
wollte von den Leuten wegkommen aber es war ihr nur lin
die Kinder leid Schon vor ſechs Jahren hatte die Frau
See von Tiefſinn gezeigt und auch einen Selbſtmordverſuch
gemacht

Mit Steinen todt gemorfen wurde in Reeſſum einem Dorfe
bei Rotenburg der Gemeindevorſteher Block aus Narthauen
des Nachts von Unfug treibenden Knechten Der Hauptſchul
dige ein aus dem Rheinlande ſtammender Müllergeſelle Namens
Kutſch iſt verhaftet

Die Leiche des verunglückten jungen Knrarztes Dr Hagen
aus Adelboden der vor drei Monaten auf einer Skitounr im
Berner Oberland verunglückt iſt wurde geſtern am Ammerten
grat aufgefunden Am Fundorte lag der Schnee ſtellen
weiſe noch 5 m hoch Dr Hagen war durch einen ſogenannten
Felskamin abgeſtürzt

Die Affäre Humbert hat in Paris einen verderblichen Strudel
erregt in den immer neue Perſönlichkeiten gezogen werden
So ſpricht man jetzt von der bevorſtehenden De miſſion des
Generalprokurators Bulot im Zuſammenhang mit der
Humbert Sache Die Demiſſion ſei in kürzeſter Friſt zu
gewärtigen
als ſeine erſte That an Vallé welcher bis zu ſeiner Ernennung
Advokat der Bankiers Catani wax erzählte welche Mühe er
hatte gegen den Schutz anzukämpfen deſſen die Humberts
ſich erfreuten Man ſuchte ſeinen Klienten deſſen Energie
den ganzen Humbertſchwindel aufdeckte durch allerlei Chikanen

Juſtizminiſter Vallé kündigte dies einem Jnterviewer

einzuſchüchtern Sogar aus den Miniſterien wurde der
Advokat der Humberts Dubuit von allen Jmmediat
beſchwerden Vallé s unterrichtet ſo daß es zwiſchen Dubuit und
Vallé zu erregten Scenen kam Jn welcher Form die Demiſſion
Bulot s erfolgen wird iſt noch ungewiß Erwähnung verdient
daß Bulot noch vor wenigen Tagen erklärte er ſehe nicht ein
warum er demiſſioniren ſolle Die Thatſache daß ſein Brüder

et der Humberts geweſen ſei erſcheine ihm völlig be
anglos

Schwere Hagelwetter ſind in Kalabrien niedergegangen welche
alle Weinberge Oelpflanzungen und Felder vernichteten

Ein furchtbarer Mord an einer Fran der in einem der
ärmeren Bezirke Süd Londons verübt worden iſt hat die ganze
Stadt in die höchſte Aufregung verſetzt Die näheren Umſtände
der Mordthat erinnern an die Verbrechen des berüchtigten
Frauenmörders Jack der Anſſchlitzer der vor einigen Jahren
London in Schrecken hielt
einer Fremden wurde auf der Schwelle einer Thür gefunden
Die Unglückliche iſt nach der Ermordung erſt in ſiedendes Waſſer
geworfen danach ſkalpirt und in ein Dutzend Stücke zerſchnitten
worden Der Leiche fehlten die Eingeweihte Die Geſichtszüge
der Ermordeten die etwa 30 Jahre alt geworden ſein dürfte
ſind erkennbar Bisher hat man noch keinerlei Anhaltspunkte
die zur Ermittlung des Mörders führen könnten

ie Leiche der Frau anſcheinend

Schiffsuntergang Der Dampfer Thomas Wilſon iſt nach
einem Zuſammenſtoß mit einem anderen Dampfer bei Dulnth
geſunken Neun Mann von der Beſatzung ſind ertrunken

Die Cholera iſt in Tientſin ausgebrochen Ein deutſcher
Matroſe iſt bereits am Sonnabend der Seuche zum Opfer
efallen Da ferner am Sonntag ein japaniſcher Soldat in
eking an der Cholera ſtarb ſind auch die dortigen Geſandt

ſchaftswachen zwecks Quarantäne auf ihre Baracken beſchränkt
er Legte Telegramme

Verlin 10 Juni Der Neubau des Herrenhauſes wird
mit der erſten Tagung der mit 1904 beginnenden neuen
Legislaturperiode eingeweiht werden

London 9 Juni Ju einem Hauſe in der Königin
Viktoriaſtraße brach heute Feuer aus Eine Anzahl
Mädchen und ein Mann ſprangen um ſich zu retten
60 Fuß tief in ein für ſie aufgehaltenes Sprnugtuch wobei
drei Mädchen getödtet und der Mann ſo ſchwer verletzt
wurde daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird Fünf
Mädchen wurden leicht verletzt ins Krankenhaus gebracht
während mehrere andere an Ort und Stelle verbunden
wurden

London 10 Juni Beim Feuer in der Königin Viktoria
Straße ſind insgeſammt acht Mädchen und ein Knabe um
gekommen

Tonlon 10 Juni Ein zur Luftſchiffer Abtheilung der Marine
gehörender Ballon deſſen Bewegungen zwei Torpedoboote
folgten und in der ſich der Marineleutnant Baudin befand
unternahm geſtern früh einen freien Aufſtieg und ſtürzte ins
Meer Leutnant Baudin ertrank

Waſhington 9 Juni Das Repräſentantenhaus hat heute das
Geſetz gegen die Anarchiſten mit 175 gegen 38 Stimmen an
genommen

Durban 9 Juni Schalk Burger hat an die Buren in
den Konzentrationslagern die Aufforderung gerichtet zu ver
geſſen und zu vergeben ſowie mitzuarbeiten unter dem treuen
und glorreichen Union Jack



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

Juni Veränderlich normal temperirti Juni ſchön Strichweiſe Gewitter
15 Juni Warm wolkig meiſt Sonnenſchein Vielfach

Regen und Gewitter
Schön weniger warm Strichweiſe Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle
14 Juni

T 9 Juni 10 Juni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 743,7 746,0

en gelins e 6el Fencht k 10nene WweWw 1 will
Maximum der Temperatur am 9 Jnni 18 5 0
Minimum in der Nacht vom 9 Junl zum 19 Juni 9,49 0
Niederſchläge am 10 Juni 7 Uhr morgens 17 m
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 10 Juni 140 R

Iandel Gewerbe und Verkehr
Naumburger Braunkohlen Aktien Gesell

schaft Der Aufsichtsrath beschloss der zum 26 Juni ein
berufenen Hauptversammlung der Aktionäre die Vertheilung
einer Dividende von 14 Proz Vorj 18 Proz für das Geschüfts
jahr 1901/1902 vorzuschlagen Die Abschreibungen sind in
ziemlich gleicher Höhe bemessen wie vorjährige 212,061 M Die
bekannten ungünstigen Verhältnisse unter denen unsere sächsischen
Braunkohlenwerke im verflossenen Jahre zu leiden gehabt baben

184 do preus wiſielHakfer Märk meckl u pomm fein 175

Wagen und ab Bahn Still Mais Amerik mixed 137 188,60
runder 117 124 alles frei Wagen Still Erbs en Inländ Futter
waare 175 181 russ 175 Weizen mehl 09 loco 21,75 24,25

Roggenmebhbl o u 1 loco 19,90 20,30 Weizenkleie grobe
0,80 16 20 feine 9,69 9 80 Roggen kleie 10,00 10,40

Bawburg 9 Juni Weizen loco schwach loco holstelnlsoher
172 176 Hard Winter No 2 125,00 Roggen oco schwaeh eüdruss still
cifz Hamburg 112,09 do loco ecklenburgischer 158 165 EUaker
stetig Gerste stelig

Oelsaaten Oeole, Fettwaaren
New Vork 9 Juni Telegr Schmalz Western steam 10,70

10,65 do Rohe und Brothers 10,90 10,80
Ohicago 9 Juni Ielegr Schmalz Fuli 10,32 10,25

September 10,35 10,30
Rüböl unvorzolli ruhbig loco 55,50Hamburg 9 Juni

Bremen 6 Juni Schmalz rubig Wileox in Tuvba und Firkinse
52 Pfg andere Alarken in Doppeleimern 521 2 Pl Spoeok setetig
Short loco 49 Mai Abladung Pfg extra lang Pfg

Parie 9 Juni Schlussborichi Kübö rubig Juni 63,00
Juli 63,00 Juli Aug 63 00 Sept Dez 62,75

Antwerpen 9, JFuni Schmalz por Juni 127,90
Poetrolonm

h mburg 9 JFuni Petroleum träge Standard wie looo
70 Br

Antwerpen Juni Schlussberlcht Raktinirtes r Woirs
loco 18,60 bes u Hr por per Juni 18,00 Br per Juli I8,25 Br
Anug Sept 18,50 Br Fest

New Vork 9 Juni Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,49 do in Philadelphia 7,35 do Reßined 8,50 in Cazes
do Credit Balances at OIl City 1,20

Schiffsnachrichten
Bremen 7 Juni Bewegungen der Dampfer des Nord

u wi 7 do ing 161 166 alles frei oaeh New Vorkbls 174 pos u schles mittel 167 173 do gering h e Fäden en
König Albert 7 on Ostiasien

m r s 132 135 frei Wagen deutsohen Lloyd149 146 alles frei Wagen und ab Bahn russ 132 135 107 Borram vom 33 Plata 7 in i Traye 6 von N
von Opiasien

Bremerhaven

Freiburg
Weimar ron

Tauglin 7 von Singapore nach Sidney

Waseseratände bedeutet äder unter Nuh

5 Gibraltar Page ri7 B alen

Australien 6 n

ux Aven

rrg r

meldet

Saale and Vnatrut Fall Waeon
Artorn Brückenpegel 8 Juni 40,93 9 Juni 0,86 8 2Weilzsentels Oberpegel 2,50 2,48 121do Unmierpegoi 7Trotha e 9 7 4 1,88 10 D 443 oAlsleben Oberpegol J 7 2,37 9 2,38 1do Unlorpegeol e 1,45 Flis2 17Bernburg l,10 3,22 iKalbe Oberpegel 1,63 7do Unierpegol 7 0,64 7 v 0,54Molda a Iaor Bger Blbe

i all Wueba Juni TPFalſ
Budweis 8 0,20 4 Lorgau 9 1,03 10Prag 4 7 0,33 11 Wittenberg 8 7 1,82
Junghbhunzlau 0,25 3 Mosslau 1,21 shaun 9,171 11 Barby 4 1,501 s
Braudels 9,45 Tangermünde 2,09Melnik, 0,05 65 WVittenbergo 13,85 7
I oltmerliz 60,02 3 TDömitz Peg 8 1,289 sAusslg 9 Lauenburg B 1,39 5Dreadeon 1,0971 2

Ausslg 9 Jani Von den oberen Plätron werden 1 em Wuchs ga
IHIeutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fraeht aaeb Magäse

burg die Tonne Pfg gezahlt

einbezogenen Werten sollen einer einrigen Leitung unterstellt werden

sind auch bier zu erkennen doch hat die Gesellschaft trotzdem
noch ein gutes Ergebniss eizielt

Dortmunder Union In der ausserordentiichen Haupt
versammlung am 9 in der Geh Kommerzienrath v Hanmse
mann den Vorsitz führte wurden die Anträge der Verwaltung
Herabsetzung des Grundkapitals durch Zusammenlegung der
Aktien Lit C im Verhbüältniss von 3 Erhöhung des Grund
kapitals und Ausgabe von 10,800,000 M Vorzugsaktien ferner
Aufhebung der in der Versammlung vom 6 Dezember 1901 zur
Veräusrerung des Steinkohlenbergwerks Mengede gefassten Be
schlüsse und Ermächtigung zur Abtrennung der IIeinrichshütte
nebst Zubehör mit 8418 gegen 313 Stimmen genehwigt

Neue Vereinigungen amerikanischer Schiffkwerft
osellschaf ten Der New Vork Herald berichtet eine zur
erschmelzung von mindestens fünf grossen Schiffsbauwerften in den

Vereinigten Staaten gebildete Korporation veabsichtige Bonds im
Betrage von 25 51lill Dollar anzuyeben für deren Uebervahme die
Vorbereitungen bereits abgeschlossen seien Alle in die Vereinigung

Es en Ruhr 9 Funi Kohlenmarkt Marktlage keine Aenderung
Baeuos Aires 7 Juni Goldagio 182,60 Köln Aind Pr Anih 31/2 Breslau Warschnu 490,2562

9 Dorimunä Oronau E 8/2 175 00b20 Nordd Gr Cred Pfdb 4 99,50626

Be r r z i D Grunde m fre 7 Bergwerks u rerliner Bör renstein Koppel do do V VI r d Aplerbeek rBerliner Bön Se Khein Cham u Mnasw 8/2 72,250 Deuts Hp Ptd VII er 4fonberg Bergwerk 45 549 200
vom 9 Juni Sangerhäuser Slasch I15 200 do u Ia conv 2 100,206 Baroper Walzwerk 0 II8 Sorea

Saxonia Cement 23 92,79020 do X unkdb 1908 101 25 Berzelius 0 3s20Ersünenng zu den telegr ehütfer u Walciker 2 255020 do XI u XII 1926 13 Bismarckhüite 12 227 256
Meldungen im gestr Abendblatt e wen r w v t 100 20 e 25 37sehwartzkopff o unk bis 1900 T Consolidat Bergw G 27 322,501Bank Disconto Siemens ha Induir 18 248 500 o 301 330 unk 1908 31 96 10b26 n Marie s dw stlöeg

t Ssiemens Halske S 139 80b20 o S 46 190 u 19051 312 95 79uer Kohlen on 15 173 506
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Chom Pidie t e do alte u con Gelsenkirch Gussstah O I115 5962B

e e Vereinsbrauerei Artern 7 1104,750 do do III 4 100,256 attowitzer 189758Dentaono Ton n Staat vaptt Hr In dustrie ſt r e o v 19 Königin Martenhütto 9

e 4 J 15 r o tBarmer Siadianſeiſio 372 98 59626 i ttener Guss z Leipz Hyp B VII 1908 z 2 103 eopoldsgr Edderits 799,6506
gari Wilhelmshütte conv O 709,0062 5 4 1102 n erBerliner Stadt Obl 31/2 99 95bB Zuekerfabr Fraustacht 18 125 50b20 g cdlo v x 4 102 106 n W W 6 92 891 9
do do 1892 32 99,906 h o do IX Zu 96 006 2 Pr 89bm e 99,255 Dentsche Risenb Prior Oblig re conV 100 25 i e 67 300do do neue Serie II 50Westpr Prov Anl 32 HDortm Gronau 575 o unkäb bis 1905 32 r Mend Schwert St Pr 4 87,75b2

Bad Staats Eis Anl 31/2100 I06 Osatprouss Südbahn 4 do unkdb bis 1907 3/2 100 Niederl Kohlen 8 1110 25520
Bayrische Anleihe 3/2 100 20b2 7 do Em VI 9,255 Rhein Stahlw Lit C 10 150,00Braun e r 125 o Dentsohe BRisenb St Prior 9o Em VII unk b isos 4 102,00b20 Sehlesisech Zinkhütten 16 319 256
raun schwer r do Präm Pfäbr 4 134,75v Stadtberger Hütte 12 137 500

Wurm Revier 812132 5002Hlamb 59 Thlr LooseRio de Janseiro 7 Juni Weohssl auf oudon 121, AMeininger 7 H Loose 29,90b20 Aarieash 3lIa was 5 I 11o0 IV V ukb b 1903 n 7 Oblig v Industr u Bergw Ges
Oldenb 40 Thlr Iose 8 ren Südbahn 453 Fa igöo r 375006 Allg Elektr Gesellsoh 4 100 80b26

w 0 C 5 0Zablungse Rlustellangen e Anusländische Fonds Eisenb Prior Obligationen a VII VIII 1504 ar z 87 50b26 er eex 65 77
di jao IX X 1906 uk schersleb Kaliwer 100,256Amts 2 s z S g Argent Gold Anl 59 b F Ital Eis Obl St gar 3 d 43 i I r 90,60 Bochumer Gussstanl 4 l103,250Namen Wohnort 5 L do i e d o 42 75,50b2 do Alittelmeerb stfr 4 9,909 27 89 1069 c 1/2 108 206gerlohit g be S o innere do 4 900 5 I äo II III 1906 uk 3 82 1062 Dessauer Gas 42 100m a Barletta 100 I ire I,oose rer lemberg Crernowitz 3 93 800 Posensehe t 4 103,200 Dortmunder Union 5 109 900

m er 8 bar Stagr An 3 95 000 vo Weganah es 3 92 20 P B C Pa 1 II rz 110 5 Elektr ILicht u Kraft u 100disges Götting Esdor do o ob 4o III V u VI r 5 7 aniagen unk 06 42 190 75Wänhdig z Bremen Brewen 6 15 7 27 6 8 ine s 517 S Der nur n V 4 189 Gr Berl Pkerdeb I u II

Saäcohsis S 7 r nn r Chemnitz 39 14 7 206 31 7 d v i u o Vordnestbahn R l 6 e r 4 102 126K G Lenthotà Tigehler Bresden Dresden 3,6 25 6 26 7 do do kleines 6 106 9066Südöster Bahn omb 3 63,80 do X ukb 1904 /2 101 GNer n l u eW Bondy Kim i a s ,6 25 6 7 7 do v 1896 5 99 89i20 do Obligationen 5 102,60b2 do XVIII ukb 1910 4 102 501 Na W P neatjonen 49 200ßonav r Kairenberg Duis burg Duisburg 36 27 7 37 3 do v 1898 4/2 90,2562 Ung Nordostb Gold O 41/2 100 402 do XIX ukb 1911 4 102 70620 Nerüdeutrel er o 104 500
t Brenver K Eaenkoven Edenboben 0 20 7 26 6 1198 Egyptische priv Am 2 40 Kisenb Silb A 41 2 100 2057 Pr Gentrb Pfäbr 1900 95 60 rn en a 4 v 10

e mann S trwanr Kfm Ermoſeobon Eruglebon 2 38 35 21 g do do do 31/2 nd lwangorod Domhbr gar 41/2 103 30 do do v 1891 a 3 96 10 v Piele Winkler 4 104 700
Gust Sehmiät Kſm i Fa h 28 6 ppefburg 15 Fr Loge 82756 Kosl Woroneseh Obl 4 do ubb 1906 Ah Eeitzor Eisengiessorei 31/ 103 106
Fabry Sehmidt Magdeburg Magdeburg 5 21 7 27 14 8 Griech Anl ſ1s81 84 20,25 K Chaärk As Obl 60 4 F H B ahg 609r2z125 498 25 eP E P Peirman m Satterj z Plagteburg 6 ſat 7 7 ſte 8 40 Kone Goidtente Furek Kiew wWorar 47 83 Zu 92 60 6 Bank Aktien

a apezirer el Aſeissen leissen 6 15 7 7 1s8 43 S 2860 Mloseo Kurt e 4 A4o Rosteortißkato fre 15,20 Bank d Berl Kassenv es 125
r e Halle S Halle S 6 10 7 7 22 7 issabon Stadtanl 1886 4 76 30620 Moos Rjüsan 4 lI100,200 Pr Pfäbr Bk uk 1905 s 5 Zerg Märk B i Pivt
Inhb Stenber Aporn Herfora Herford 6 12 7 24 5 ws 7 do do r e m e r n 101 10 o r z rrm b t c e I Maänd ire 7,306 Oroel Griüsi 1889 4 o k 4 25 Goth Kredit Gese ler Sehuhfbr Rodalven IDirmage n e n r 151700 Rſüean Koslow 4 Toe20 do XX u X u 910 192 n W u Komm 42 80,806

w G Kress e ne et e e e e do à 20 5 1101 706 Rjäsan Uralsk gar ukd 5 len O Koes z do ehe r ceeena S
Na Be ten Norweg Staats Anl 88 3 b 1909 do P 1908 4 z Peutsche Grundschnld TGWaehl, Mylau Eolekeub Vi 6 266 21 6 7 Hestert 1860er e 4 gſatohle e rerte R 99,00626 do Conjm 193 e r s z ne

zumän Anleihe 1891 4 68,0060 Rybinsk Bologoye 499,006 do do Em II unk 1910 s do Hypoth B Berl zig 167 In
Sohklachtviehmaarkt im städtischen Viehhofe a2u Halle g 40 mittlore 4 88,806 Bias südwestbahn 4 FB W Bder I III 100,780 e2dener Bankverein 912

Am 9 Juni 1901 do do kleine 4 83 30 Transkaukasische 3 84,90620 ukb b 1905 31/2 95 25029 Essener Kredit s ve ehe Russ Gold R 1884 87 5 Warschau Wiener 10er h II u IV b 1901 g2 Gothaer I rivathankT t do Orient Anl 1 4 do IX Sor 98 90b20 55 VI ukdb 1908 31/2 95,906 do Grundkredithb 7 126,80 16i 50 40 à e t 908 aEreiee t 50 K a Lebeud B Sehlaehtgewieht 40 o ſ à Wiggikawekas Oblig 4 69,208 VII unkab 1908 4 Hamburg Hypoth d
Aufgetsioben v aren l Qual II Qual III Qual do Nicolai Oblig 4 1199 00b20 do unkdb b 1508 4 99,00b26 VIII ukdb 1910 5 o Königsberg Preinsh z 208

p p b h 25 z Boden Kredit n rz 1933 4 h SGüächsische Zu 99 t e e arrv e 132 250a a Kauf s S o 38 o do gar 3,8 94,80 Jorthern Pae I b 1921 4 do r eeker KommerzhbRun Prum An 475 e 4 108 o i a 33334 Aas debuxger Privatp 9 3359 Kinder do do 1866 5 361 0 o do fen Iien 373,6506 Westpr ritt I I B wer jordd Grund Kredit 17 7570än von 14 Oensen 32 1 30 r e 27 u 959 906 v v 1931 6 9 ſehen de hre r Byp llenb f 17755
s Zeren l l 3 o Hyp a er Bio I u 103 400 Aer Pleu her B 7 l125 o29 Kühe 30 271 24 25 Tü e i r 100 oben Central PaciGe 5 Ior 108 Don e 13103,7062 Rheinische Bank 0 48,70b3613 Bullen 8231 I 50 5 ürkische Anleihe D 1 26 60b2B r T T nos c Sehsisehe 103 2562 V 72/313006

36 n 2 T n D 0 ros e 9 g 2 2 e 2ks Seinen ehaho 2 so 27 60 5 z 7 Vnzgrisehe Goia I e er er e e T eipaiger Börse 9 Juni

r e 7 W 19 0 r R 5 m nGeschaftsgang flott Gesammtauftrieb 237 Schlachtthiere do Staats R 97 31 8 757 4889 4 900 e z r z g8 nSchlaehit vi ehmarkt Leipzi 9 Juni M /2 89 756 i 3 Sächs Rent Anl t 90,950 4 BAſansk Gew 1882 101,35B16 AMark erete Noti ung cär I weite Tür c s Industrie Aktien n b ktfau 43 95 5 d 37 ne Kindoer und war 164 Ochsen 7 Kalben 166 Kühe A G f Aniſinfabr 15 250 00be0 Ancheu blastricht T I55 007 r 90 650 Vtnt e 9 z
I denten i ren e r Sehweine una enat A S wis aeeerten an 77 e zen n r Ut uee Stagteant 1855 a on 47 e atobl en

1250 itehne aus 255 z n t v 28e e e e e e ehe n e ne e nehren u n 868 Braunschweiger Jute I0 165 300 Auslä 7 Tz n else u nicht ausgemüsteto 65 Berl Anh Maschinen 14 168 00 usländ Bisenb Stamm nu DirL rer n rig e ut genkhbrte ältoro 58 Berl Charl Bau V m T 572 ,00b6 Stamm Prior Aktion DIv ERisenb Stamm Akt 53/6 I,eipz Dlelctr Werrocl12,500
Kix W s Sennahrie jeden Alters 572 Berliner Bockbrauerei 0 1es,500 S ussig Teplitz BA 13 4 Aussig Tepl 500 tl 290,00ß t r r 70 o4 La Feih ausgomüetete Kalben 65 o Brauerei Königst 5 198 ob Böhmen Noräbain 523 Böhm Nordbahn 51/2 üo Gr giekctr Strgsab 142 250

5 r Küte 7 z s e z r g u do Bierbr Riebeck 7334 mässig genährte Kühe und Kalhen 50 Breslauer Oeiwerke 3172 63 COb2B e 7 7 t Galir k I udw B t pz Cammgapnsp 35

a a 2 8 B I Se 1 355 sering genährto Kühe und Kalben 44 do Strassenvahn 0 170 80 ren Ka de Seh 7, Sraz Kötlach 122,006 45 Wollen e Aue
Ballen 1 voll fleizehige höchsten Schlachtwerthes 60 ma qnt Bau es Berl u 37 Lemberg Czernowitz 6 12 Marienburg MAllawka 45 M Mansfelder Kuxe 670,003

2 müssig genährte jüngere n Charlottb Wasserwerk 131/4 297 5062 t Je a jüngere u genährte ältere 55 Oesterr Nordwestb 14 Nanimnburger Braunkeoring gonikrie 72 Fabr Scbering 20 2uo vo do B Enethaib 593 5 D Div Banx u Kredit Aut 0 P rzer rinr 800Kälber I leinste Mast Vollm Mas u beste Saugkälbe 50 Chemn Masch Zimm 4 1115 25b26 Südösterreich Lomb 215 18,3062 8 Allg D Kr A pr 177 25620 1 0 Sachs Kammg 99,000
2 mittlere Mast und gute Saugikalber s 46 J Dessauer Gas t 27 Ungar Galiz gar 5 5 Chemn Bankverein 6 Süchs M F Tartm, 134,000
z er r e De e 2s Iyangor Dombrowo 656 7 4 Dresdener Bank 148,00 9 Süchs WebetuhlLering genkhrte Fresser a Gasglu II es pä Kursk Kiew u 51/2 do Bankverein 107 ,755 Vabr Schönherr 177 006Sehate z ämmer ung jüngere zfarthammo 2 tie 5 Warschau Terespol 27 6 Gothaer Privatb 129,506 15 Thür Gasges Sp 250 00e
2 ältere 2lasthammel r 2 knn Sieg 6 5157 Warsehau Wien e e n 1 t gen s W M 22633 mässig genährte Hammelu Schate Moerzsohate Freund Masch Konv 12 1300,09 Gotthardbohn 6 s der fern B 127 o 8 zur S Prior 135 008

Sehweainei l yolltteischige der feineren 62 Eörlitzer Eisenbbed 18 210 50020Ital Meridionaux 6 9 do Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u A 126 700
Z Belzehbige o Säun u Fg z gener Quesetahl 220 Ziel 5 gehe Bann 1259 o do Obüg 993 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber o Hansea Dampfschitt 14 124 75620Sehweiz Centralbahn 92 t/21 Zwickauer 114,006 11 Zuekerfabr Glauzig 104 008
4 au ländizche aus Harburg Wien Gummi 20 332 00b20 do Nordostbahn 4V2 20 r rratt zeig 162 00Geschältagang gut Verkauf 894 Rind n e T Narkori St Pr Konv 7 102 7562 do Unionbhahn a 1 ievr hKalbeo 757 Kühe 76 Bullen Kuer z de t 95 t un e e h 8ä r Gere Vene h R r rmurer r6 o t Pr 2137,750 emn Ferne prm 3/2 Aussig TeplitzerNew y hen Zrnon u W Ein Th Eiseng 100,000 Hypolh Pfand u Reutenbrief i c e 10053 Böhm Nordbahn n

2 r K Juni Telegr Kother Köln Müsener conv r n o do Schldvschr 29 do do Golde e Boirug e an 7fe h u e ben e hie ne u werSeptember 75 767, Dezember 76774 772 La Veloee Ital D o a43,000 i X v 32 95 90 u J do do 2327 4474 AIa i 225 II IX XII XV 3/2 95,9060 2 M t n87 68 September 63 64 Dezember n rn Ludw Iöwe Co 12 251 00 VI u VII 4 100,6020 F77 Jun 43 Ew a e
2,95 2,95 Getreldefracht 1 1 e p a e 59 XVIII unk 95 101 50620 18 J Geraer Jutesp u W 245,096 Dux Bodenbach 92 300Oblcago 9 Juni Telegr We Juli 71 i gdehurger Bauban a XIX 312 25,500 5 Germania Sehwalbe 126,000 5 go Em 1871 100 000Se J elegr eiz en Juli 71 72 Magdeb Strassenbahn 9 125 506 3172 96 000 arg S VS J temboer 692 71 Maſſe Jull c27 63 acehin Breuer 97 500 o g unk 10 zu 101 00 Gersd Stkb V St A 528 ,000 ß do o 1874 110,690
o i 3 Jüni Früh marict Amtl Noklrunzen Wer Neuo Boden A G 5 s So o a 77 150 u o 2070 23 Pr a 0/2 Gras Köliachore h Sept 160,25 Okt 169 Fest m u x er Nenroder Kanstanstalt 82 104 606 g5 v u e gau 8 r h t à emärk 150 150,57 ab Bann ji 75 Tag e0o Nienbu E V IIa lesche Str B Z 4 Kaschau Oderberg 99,106h l n e e erF S h 5 50h r rckert 2Ownivus Geselleghaft 13 166 600 do x An a 9 40 o 7I a Ia bis 9ux 4 200 Leipa Baubank 1968,000 5 Prog Turvau
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